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Amtliche Bekanntmachungen.
Straßensperre aus Anlaß des Abbruchs des früberen Hotels

Erbprinz , Ecke Kaiser- und Ritterstraße , betreffend.
Die mit Verfügung vom 20. d. Mts . angeordnete Sperre deS Futz -

»egs in der Ritterstraße längs deS Museums wird wieder aufgehoben.
Karlsruhe, den 23. April 1912.

_ Grotzh. Bezirksamt . — Polizcidirektion . _
Straßensperre betreffend.

Die mit Verfügung vom 26 . März 1912 (AmtSverkündigungSblatt vom
zg. März 1912 Nr . 87 1 . Blatt) angeordnete Sperre des südlichen Kaiser¬
platzes nebst anschließenden Straßen wird hiermit wieder aufgehoben.

Karlsruhe, den 24 . April 1912 .
Größt ». Bezirksamt . — Polizcidirektion .
Die Maul- und Klauenseuche betreffend.

In Wörth a. Rh . ist die Maul - und Klauenseuche anSgebrochen.
Karlsruhe, den 22. April 1912 . Grosth . Bezirksamt .

Die Vertilgung der Maikäfer betreffend .
An die Gemeinderäte des LandbczirkS.

Die Gemeinderäte werden auf Grund des 8 145 I P .St .G B . auf-
geforbert, überall da , wo Maikäfer massenhaft auftreten sollien, geeignete Maß¬
regeln zu deren Vertilgung zu ergreifen . In dieser Beziehung wird besonders
empfohlen, daß die Gemernderäte auf die Ablieferung gewisser Mengen von
Maikäfern angemessene Belohnungen aussetzen, zur Ueberwac' nng des Sammelns
und Tötens Aufseher bestellen und künstliche Brutstätten (kleine Gruben im
Erdreich) anlegen , behufs Zerstörung der Eier und Engerlinge .

Nach 6 Wochen ist über das Geschehene zu berichten.
Karlsruhe , den 18 . April 1912. Grosth . Bezirksamt .

Bekanntmachung .
Zur Herstellung , Erweiterung oder Abänderung von Installationen

mm Anschluß an das städtische Elektrizitätswerk sind ausschließlich folgende
Firmen berechtigt :

») für elektrische Beleuchtung - - und Kraftanlage « :
1 . Allgemeine Elektrizitäts - Gesell -

schaftBerlin , Jngenieurbureau Karlsruhe,
Kaiserstraße 180 . Telephonruf Nr. 23 .

2. Beyer , Alexander , Waldstraße 77 . . . . » „ 1544 .
3. Fütterer , Adolf , Akademiestraße 23 . . . » » 1631.
4. Grund L Oehmichen , Waldsträßeff26 . » » 520 .
5. Häffner L Stichling , Ludwig-Wilhelm -

strane 11 . » » 3207 .
6 . Haitz , Valentin, Eisenbahnstraße 18 . . . „ » 2787 .
7. Han stein , Georg , techn . Bureau für Elek¬

trotechnik und Maschinenbau , Hübschstr. 18 . » » 3040 .
8. Lipp , Wilhelm, stcfsingstraßc 47 . . . . . § » » 1328.
9 . Maier , Gottfried, Kömcrstraße 55 . . . . » » 241

10 . Maeyer , Friednch, Gartenstraße 8 . - - » » 2661.
11 . MaschinenfabrikEßlingen , elektrotech¬

nisches Bureau , Karlsruhe . Fricdrichsplatz 11 » » 444 .
12. Nahrgang , Carl , Kaiserstraße 225 . . . » » 3028.
13 . Rhein . Siemens Schuckertwcrke ,

G . m . b . H ., technisches Bureau , Belforistraße 3 » » 130 .
14 . Schlebach , Wilhelm, Erbprinzenstraße 8 , » 1898 .
15 . Stotz L Co . , Mannheim, Ingenieur-

Bureau , Karlsnihe , Gukschstraßc 3 . . . . » » 3002 .
16 . Verspohl , Wilhelm. Knrvenstraße 21 . . » » 2725 .
17 . Weiß , Hermann, Kaiser- Allee 137 . . . . » » 848 .

b) für elektrische Signalanlage « :
1. Krautinger , I . W-, Hofmechaniker und

Optiker, Kaiser -Passage 1 » e 1075 .
2. Süddeutsche Telephon - und Tele¬

graphenwerke , Zweigbureau Karlsmhe,
Inhaber Ernst Goedecker , Westendstraße 29 „ » 619.

Auskünfte in technischen Angelegenheiten , zu welchen auch das An¬
bringen und Wiederentfernen von Elettrizitätszählern gehört, erteilt das
städtische elcktrotechnischeAmtKaisrr - Allee Nr. 11 (Verwaltungsgebäuden).

Karlsruhe , den 25 . April 1912.

Direktion -er Wt . Cos-, Wasser- und Elektrizitätswerke .

W uliülüiilizcliöii VOn - llülVMiilisz«
üsben sicli seit 3 Semestern bewahrt und netimen rum
beginn nacktster V/ocke wieder ihren -InkanA. Männer unci
trauen jeden Alters und Standes können an den Kursen,
ctie politisch und religiös völlig neutral sinck , teilnehmen.
Mie immer finden sie im biauptbau cier technischen bloch-
sctiule abends von 8 bis 10 Dhr statt und werden in
diesem Sommer in folgenden Bachern sb§ehalten werden :
Kecbnen (Onter- u . Oberstufe) , ^ Issebra (Dnter- u . Oberstufe )
nebst den ^ nkan§s§ründen der Oeometrie, Lckönschreiben,
Kundschrift, Lteno^rapkie, Deutsche Rechtschreibung (Dnter-
und Oberstufe ) und wafirsebeinlicti auch Buchführung ,
breitags wieder Vorträge über verschiedene allgemein
interessierende Oebiete. ^eder Kurs kostet 50 Pfennige.
Anmeldungen und nähere Auskunft : Donnerstag , den 25.
und Freitag, den 26. ds . Nts ., abends 8— '/zlO Obr, sowie
in der ersten >Voche der Kursabende : kAontag, den
29. ^ pril bis Donnerstag , den 2. IVlai, abends 8 Dbr,
technische Hochschule , stiauptbau , 2. Stock links.

Oie Kunsleilung .

VereinÄmlt lWMe
«ingstragsnv Ksnosssnschaft mit descliränktsr »aftpfliokl.

Dis abgereeknstoa Linlagshllolier sowis dis noch niodt
srliobevso Dividsndsn auk dis volisn Ossetiäftsantsils Lünnsn
an unssrsr Lnponlcasss in Lwp5aog gsnsMMsn vsrdsn .

vei ' Von8tanl1.

^Iü!I ÜÜMlN, WM. 0MÜ.
stäeiner geehrten Kundschaft die ergebene

Mitteilung, daö ich meine Praxis von der Kaiser-
strake 122 nach Orbprinrenstr . 31 — Eingang
Dutswigsplalr : u . Wnldstr . — verlegt habe.

lioll. üngelselikllfizlilie.
Uskeljs» ew.

kau »» kolsvk eintnvttentt smpLsdlt

DIei ' m . INIunüing , ^ osliefensnl ,
KaisorstraLs 110. Delsptnin 1042.

Kgissnstrssgs >46 .
"
kslepkon 840 u . 900 .

miWriW min IiliiiIiirS»Igeli SMßökie.
' " SlskUrsminvi « . :

Falirliis-Lestigmiilj .
Donnerstag , den 25. April l. I .. nachmittags 2 ^ Ahr beginnend, wer.

«n im Auftrag wegen Wegzug
Karl-Fricdrichskraffe 15. 3. Stock, lm Großh. Bezirksamt

«chverzeichnete Fahrnisse öffentlich gegen Barzahlung versteigert :
1 Salonsofa , 2 Fauteuils , 2 Hocker, eichen, geschnitzte Gestelle mit

Seidenbezug, 1 achteckiger Salontisch in eichen, 4 eichene Stühle ,
gepolstert, 1 großer Salonspiegel in Goldrahmen (Renaissance) , ein
großer echter Smyrna - Bodenteppich , Tijchteppiche und Dorhänge in
Plüsch und Seide , großer Teppich , 1 Photographenapparat mit Zu-
behör, 1 Entreemöbel, 1 getriebenes Metalldekorationsstück , 1 Ja »
diniere in Silber , Visitenkartenschalen , Wandteller, Konfektschalen ,
verschiedene Glaswaren , 1 Eismaschine, 1 Schirmständer, Bilder¬
rahmen, 1 Ofenvorsatz , Turngeräte , 1 Doppelleiter, 1 Kochherd»
1 Gasherd mit Tisch sowie noch verschiedene Gegenstände

wzu Kaufliobhaber höfl. einladet
M . Wirnser , Vorsitzender des Ortsgerichts H .

. Freitag , den 26 . April , nachmittags 2 Nr Nhr, versteigere ich
nn Austrage gegen Barzahlung im Auktionslokalc Rudolfstraste 12 :

1 kompl., Helle Schlafzimmereinrichttmg , best. auS : 2 Bettstellen mit
Rostcn und Polstern , 1 zweitür . Spiegelschrank , 1 Waschkommode niit
Marmorplatte und Spiegelaufsatz , 1 Nachttisch mit Mannoipl . , feiner :
1 kompl. Bett , 2 altdeutsche Betten, 5 verschiedene Betten , 6 Nachttische,
mit und ohne Marmorpl . , 3 zweitür . Schränke , 1 eintür . Schrank,
1 kirschb . Garderobeschrank , 1 einlür . Spiegelschrank , 1 Vettiko , 4 Tische ,
ca. 20 Stühle , 3 Kommoden , 1 Toilettetisch, 1 Klappivaschkommode,
2 Küchenschränke, 2 Sofas , 1 Eisschrank , l Aktenschränkchen, 1 Büchcr-

bert , 9 mm und sonst noch verschiedenes,
wozu Liebhaber höfl . einlavct

D . Gutmann, Auktionator .

Mühlliurger Creditliank
eingctr . Gen . mit unbrschr . Hsflpfl .

Die abgerechneten Mitgliedbücher , sowie die noch nicht
erhobenen Dividenden auf die vollen Geschäftsanteile können in
unserem Geschäftslokal in Empfang genommen werden.

Die fälligen Qnartalsbeiträge sind nun zu entrichten.
KarlSruhe-Mühlburg , den 20. April 1912 .

Der Borstand .

LinIa .äunAskLi 'ten

VerlobunAssriLeixen — LesudisLru -tea
modvrus und rasods ^.usklUinmx

Qebr . Deicbtlin
2LIn-1ngors1rLkv 69. Isleption 48.

AlMllütll .

verlltr Svdool
8ommerI ( Ul' 86 SvdnsU«

Drlsrnnng .

von » I . sb .

f >iuiröri8l: !i. kuglircli, lklieiiireii. 8pMi8l : !i, Ku88i8l : !i.
Laisvrslr . 132, Vel. 1666. Lruvsläullgeo sofort erd.

Die Lieferung dreier Müllab -
fuhr -Kippwagen soll vergeben wer¬
den .

Angebote sind schriftlich u. ver¬
schlossen bis längstens

Freitag , den S. Mai 1912,
vormittags 19 Uhr,

beim Tiesbauamt , Rathaus Zim¬
mer Nr . 134 , portofrei einzurei¬
chen, woselbst die Bedingungen u .
Angebotsvordrucke abgegeb. wer¬
den .

Die Eröffnung der Angebote
findet zu dem genannten Termin
ebendaselbst in Gegenwart der et¬
wa erschienenen Bieter statt .

Karlsruhe , den 19. April 1912.
Städtisches Tiesbauamt.

Ltädt . Seefischinarkt .
Hauptmarkt : In der Fischmarkthallehinterdem städt . Vierordtbad

ani Donnerstag nachmittag von 3^ bi- 7 Uhr und
Freitag vormittag von 8 bis 1 l Uhr.

Billig Preise .
Filialmärkte : Durch den Verkäufer Oderwald.

Weststadt . Jit ^ em Hofe des Eichamtes, Sofien ,
strafte 96/98, am Donnerstag nachmittag von 3 bis
6 Uhr.
Dftftadt . In der Georg-Friedrichstraße am Freitag
vormittag von 8V, bis IO '/, Uhr .

Karlsruhe , den 24 . April 1912 .
Städt . Schlacht- und Viehhofdirektion.

Staatliche KcMktiiag .
(Fortsetzung .)

Freitag , den 26 . April 1912,
nachmittags 2 Uhr. werde ich im
Pfandlokale , Steinstraße 23, im
Aufträge des Herrn Eugen von
Steffelin gem . § 373 H. G . B. und
8 7l? D . O . f . E. D. gegen bare
Zahlung öffentlich versteigern :

32 Literflafchen Russ . Kloster¬
likör.

Versteigerung bestimmt.
Herzog, Gerichtsvollzieher .

Von llor keise mrüelc

LalmsiÄ Nüllüksdeimer .

Zwangs-Ntrßchtrsng .
Donnerstag , den 25 . April 1912,

nachmittags 2 Uhr . werde ich im
Pfandlokal . Steinstraße 23 hier,
gegen bare Zahlung im Doll¬
streckungsweg öffentl . versteigern :

4 Schränke, 2 Nähmaschinen ,
1 Bücherschrank , 1 Schreibtisch ,
1 Zeichnungstisch , 1 Zeichnungs¬
schrank , 2 Buffets , 1 Vertiko,
1 Klavier , 1 Violine mit Kasten ,
1 Cello , 1 Blasinstrument , 1
Schreibmaschine , 2 Kommoden,
1 Spiegelschrank , 1 Bade -Ein-
richtung , 2 Bettstellen mit Ro¬
sten u. Matratzen , Tische , Stüh¬
le , Sessel , 3 Sofas , Bilder , Tep¬
piche, 1 Waschtisch mit Spiegel¬
aufsatz , 1 Eisschrank , 1 Schreib¬
tischstuhl, oersch . Reißbretter ,
Lampen , Spiegel , 1 Truhe und
verschiedenes .
Karlsruhe , den 23 . April 1912.

Grrther, Gerichtsvollzieher.

Freitag, den 26. April 1912.
nachmittags 2 Uhr, werde ich im
Psandlokaie , Steinstraße 23, gegen
bare Zahlung im Vollstreckungs¬
wege öffentlich versteigern :
». 2 Betten, 2 Waschkommoden , 2

Schränke , 2 Sofas . 2 Schreib¬
tisch «, 1 Konsole mit Spiegel , 3
Tisch«, 1 Spiegelschrank, 1 Wa¬
renschrank, 1 KafsenschraLk , 1
Ausstellungsschrank . 1 kupferne
Kaffeemaschine , 1 Staubma -
schine, 1 Ladenlheke,

d. 1 Ladentheke , 7 WarenschSfte,
1 kl . Ladentisch, 1 Schirmgestell,
1 Leiter. 45 Paar Spangen¬
schuhe , 8 Paar Rohrstiefel, 7
Paar Gummigalosch ^ 2V Paar
Hausschuhe, A Paar weiße
Tanzschuhe, 9 Paar Sandalen ,
8 Paar Herrenstiefel , 8 Paar
Turnschuhe, 18 Paar Damen¬
schuh«, 49 Paar Holz-Galosche ».
Die Versteigerung der unter k.

aufgeführten Gegenstände findet
voraussichtlich bestimmt statt .

Herzog. Gerichtsvollzieher.

Wlldrr-Ntt-ejgttung.
Freitag , den 28 . April 1912,

nachmittags 2 Uhr , werden im
Auktionslokal Zährlngerstratz « L9
im Auftrag des Pfandgeschäfts
Frau Emma Iöst die über 6
Monate verfallenen Pfänder , Buch
Xl , von Nr. 5264 bis 7723 , als :
Herren- u . Frauenkleider , Weiß¬
zeug, goldene und silberne Uhren ,
gold . Ringe, Schuhe und Stiefel
re. gegen bar öffentlich versteigert .

Der Ueberschuß des Erlöse »,
nach Abzug der Pfandschuld und
der Kosten wird , wenn vom Ver¬
pfänder binnen 14 Tagen nicht ab¬
geholt, bei der zuständig . Finanz¬
stelle hinterlegt . Liebhaber ladet
höslichst ein
I . Hischmannfem, Auktionator .

Gllis-Btlstcigtlung.
Die Freiherr ! , v. Seldenecksche

Vermögensverwaltung in Mühl¬
burg versteigert am Montag , den
29 . April l. nachmittags 2 Uhr ,
an Ort und Stelle den ersten
Schnitt ihrer unterhalb des Karls¬
ruher Rheinhafens geleg. Bruch¬
wiesen , in abgesteckten Losen von
ca . (4 Morgen, gegen Barzahlung .
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Feuilleton des „Karlsruher Tagdlattes".
Scbauspiele ? ckes Lebens .

Roman von Luise Wrstkirch.
( W ) - (Nachdruck derbotcn.)

Als der Lampenschein des traulichen Gemache? die beiden Männer
beleuchtete , erschrak der Buchhalter abermals vor der gespenstcrbafteiiBläffe
seines Chefs, die das blutige Mal schauerlich hervorhob. In nervöser
Unrast wanderte Erwin im Zimmer auf und nieder, auf und nieder.

» Mein Gott ! — Mein Gott ! Sie sind krank ! «
»Nein .«
» Sic muffen Pflege haben. Ich rufe Karolinc .

"
» Nein . « Und weiter hastete der Unglückliche kreuz und quer durch

die Stube. Nach einer langen Weile blieb er vor Winter stehen .
» Warum hassen diese Menschen mich ?«
» Aber, Herr Nelling ! «
»Ja , jal Sie Haffen mich . Ich hab 'S nicht gewußt — nicht ge¬

dacht. — Aber heute Hab ich
'- gesehen . Sic hassen mich .

"
» Die Leute sind wie die Kinder, Herr Relling , unbändig , roh —

da» ist kein Haß ."
» Es war Haß «
Wieder eine lange Pause, in der dem Buchhalter schwül wurde.

Dann hob Erwin wieder an :
» Alle Kettenhundesind bösartig — aber auch nur die Kettenhunde—«
» Ich verstehe Sic nicht . — Wenn Sic sich zur Ruhe legten —"
„— Aber wenn ich einem alten Kettenhund die Freiheit gebe, so

hört er darum nicht auf, ein Kettenhund zu sein . — Da liegt der Fehler .
"

»Herr R.lling, ich schicke zum Arzt. «
»Da liegt der Fehler Und ihn nicht zu sehen ! Fünfzehn Jahre

gelernt — und ihn nicht gesehen ! Ich bin dumm — dumm — dumm ! «
Er drückte auf den Knopf der Klingel . « Pon Anfang an Hab ich alles

falsch gemacht ! — Karoline , eine Flasche Burgunder für Herrn Winter
und mich.«

» Aber Herr Relling — eS geht auf Mitternacht . — Meine Frau
und Mariechen warten — «

»Wir müssen uns stärken , lieber Winter, stärken für morgen.«Er schenkte ein und sprach weiter, hastig wie im Fieber , seine Augen sahen
über den Alten weg . — »Sie haben recht behalten, Winter — und haben
doch nicht ganz recht. Sie kennen diese Menschen ; ich kenne d i e Menschen— diese kenn'

ich nicht . Das ist ein besonderer Schlag. Sie sind auch
nicht so aus der Hand der Natur hervorgcgangen. Sie sind verkrüppelt
durch ein langes Kettcnbundleben. Ein Mensch hat das auS Menschen
gemacht . Aber nun kenn'

ich sie nicht. Und daS ist schlimm . Was soll
ich ihnen künftig sein und geben , wenn sie mich hassen und ich sie nicht kenne?
Ich muß mir das überlegen. Es ist furchtbar . Und ich kenne meine Leute
nicht. So wahr ich ein ehrlicher Mensch bin — ich kenne sie nicht ! «

Dem Buchhalter ward cS so unHeimlich , daß er die Flucht ergriff,
seinen Burgunder im Stich lassend.

» Passen Sie auf den Herrn, « raunte er Karolinen zu. »Er — er
hat einen Unfall erlitten — eine Gehirnerschütterung — ich weiß selbst
nicht. Ich lasse anspannen . Ich schicke zum Mcdizinalrat. «

Erwin blieb allein. Er merkte eS kaum. Gleichwohl hatte er keine
Gehirnerschütterung davon getragen, die äußere Verwundung war un¬
bedeutend . Aber in der Seele des hochgemuten Idealisten war eine Saite
gesprungen , als er in dieses Meer von Augen schaute , deren jedes auf ihn
gerichtet war, jede» einzelne mit der giftigen Tücke, dem gewaltsam und
doch unvollkommen niedcrgehaltcncn Haß, der Rachgier gezähmter Bestien
in einem Eisenkäfig ; diese Augen, in deren Blick er Dankbarkeit und
Vertrauen zu lesen erwartete, erwarten durfte !

O, der Gemeinheit ! O, de» Ekels ! Weh über seine langgenährten
Pläne, das Paradies, da» er in dieser Oede zu schaffen hoffte , das Pa¬
radies , schöner als das erste, in dem di .' Natur zwar strotzte in prangender
Fülle , die Menschen jedoch sich darstelltcn nackt, unwissend , zugänglich jeder
Versuchung . Er hingegen hatte sich vermessen, Menschenseelen zu bilden,die würdig wären eines Paradieses.

All diese Hoffnungen durchschnitt die Scherbe, die seine Schläfe trat
und wie ein Knabe um einen zerflederten Schmetterling hätte Erwi»
weinen können um sein entfärbtes und zerfetztes Ideal.

VI.
Am nächsten Morgen wurde in allen Fabrikräumen eine neue

Arbeitsordnung verlesen . Der Achtstundentag habe sich während der
drohenden Krise als undurchführbar erwiesen. Die Zablung erfolge
künftig stundenweise , der volle Lohn für zwölfstündige Schicht , für acht¬
stündige nur zwei Drittel. Ausgenommen von dieser Bestimmung feie»
die jungen Burschen unter 18 Jahren . Dafern sie die Gewerbeschule
besuchten, sollten die darauf verwandten zwei Stunden ihnen als Arbeits¬
stunden angerechnct werden. Ladcwig, der Schenkwirt in Wisselrode, habe
mit dem Glockeuschlag zehn das Lokal zu schließen . Beim ersten Ueber-
trctungSfall werde die Wirtschaft aufgehoben und in Wisselrode keine
neue eröffnet werden. In Kraft träten alle diese Bestimmungen koiltrakt-
gemäß binnen acht Tagen, am Tage nach dem nächsten Lohntag, damit
jedem Arbeiter, der sich ihnen nicht unterwerfen wollte, Frist zu rechtzeitiger
Kündigung gegeben werde.

ES war die Sprache unbedingter Autorität, der zu gehorchen diese
Geister sich durch Jahrzehnte gewöhnt hatten . Auch erhob sich zunächst
kein Widerspruch. Die Leute lauschten in dumpfem Schweigen ; iu
dumpfem Schweigen gingen sie an die Arbeit.

Aber in der Frühstückspause brach der Trotz, der Widerspruch her¬
vor. Zu tief war schon die Macht deS Chefs untergraben , oder vielmehr ,
sie war auS seiner Hand in andre Hände übergegangen. Denn der Instinkt
der Herde verlangt nach dem Herrn . Zum Gehorchen geboren , läuft sie
dein nach, der am lautesten und rücksichtslosesten befiehlt . Und das waren
jn Arnsfelde der rote Jakob und Schmied W. hland .

Im Frühstückssaal über den blechernen Kaffeekannen ward 'S auS-
geheckt und mit Blitzesschnelle zum Entschluß erhoben : man beugte sich
nicht . Der Achtstundentag blieb und der alte Lohnsatz auch . Der Neue,
der schon der schüchternen Bitte eines Kindes kein Nein entgcgenzusctzen
wußte, sollte wohl zu Kreuz kriechen vor dem vereinigten Willen einiger
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Ders KkLtftdkrnmniMgs- Wasihivk ist die beste
Klt . Vor mehreren Jahre» patentiert, jetzt Gebrauchsmustei -
Namensschutz, entzückt sie die Hausfrauen mit Reckt , denn schier

begreiflich «rfcheint ihnen die wnnterbare Wirkung der denkbar
üblichsten Reinigung der schmutzigsten Bettfedern . Völligste Ent-
„mg der den Federn anhaftenden schlechten Bestandteile , durch

Mhe sehr leicht KrankheitSstoffe entstehen können. Auch übernehme
H das Waschen und Bestreichen der Bettbarchente bei prompter
xedienung. Auswärtige Arbeiten werden ftanko retourgesandt.

Hochachtungsvoll

Mas Klechtner ,
Dampf - Bettfedern - Reinigungs -Institut

mit elektrischem Betrieb . -
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Lin Löllsatious - Drama aus cksr voroodmou ^Vslt

In clsr <iSWslr
Äss k^sglsrr .

Lookilltsrö883 ,llte8 Drama .
Inds.lt : Unter cksm Dinüuss cksr D^pnoss.

Vorbroedsrisods klLns cks» Lla^isr».
Dllsrvartots Rottrwss.

^ olal -^ U 8 ver 1<3 ui
weZen Oe8cliäil83ukMbe.

Oie envai'lelen I^eukeiten in

Xleiller§tllfsen und 8eillenrtllffen
sin6 ein^etroifen , unä versäume niemand äiese §üns1i§e Oele^enkeit,

v/irlclick solicle V^are ru bi !Ii§8len Preisen ?u erwerben.
Keine Muster . ^wiscsien l unä ^ 3 Olir Ze8ck!o8sen. Verkauf nur ZeZen bar.

Larl kücble
Ind . Scsiusimsclier

Kaiserstrasse 149. lelepbon 1931.

»eirr »edler. IMiv .
fadnilrslion feinen Londons un 6 Sododolseis

l ^ve - , X » ffee - 8 alon .

^ utmoriessm » ösäisauiig .
Iö !6^ !l88 185 ?.

Grösste Ausvabl in öscievorlc .
?L»1at«n. — Ssiogtv Lrätodon.

Es , Ksfrorsns».
X»Itv «nä vsrms ÜotrLnks.

Nit xutsn, Lrkolx bsksadls :
k ^nsuvnleiiion Zv 6 vn Uni ,

«perationsl ., naokrbure -Srsndt u . ttaturboilverfskroo.

briox« rar Loümix odos ösraksstvrmig.
k'rau Nf . üsnouselr .

^ errtliok »usgoblldet . — 6 , prüft vom Oesanddkitswesea äsr Lobvsir .
LslsorstrsSs llü , 2 7'rsppvn .

Ist es mögliüi
werden 8te krsgen , dsü jedem
Paket von

Dr. Oentner's
VeUclieoselkenxulver

kolctperte
so eln büdrcker Oescbenk
beiZeleZt werden Kana und
ttotrdem nickt mebr kostet,
als andere lVssckmittel ?

Dederreuxen 8Ie sieb und
8le werden !bre ? rs§e destStixt
linden .

Verlangen 8ie aber bitte
susdrückiick „ Loldperle " .
XUeinixer ?»dnX»nt »uest 6er so de-

Uedlea ScdukcrSme „XtKrln " .'
Lsrl Ovntnvr

io Qüpplaxen (IVürttbg.)

tausend entschlossener Männer ! — Das Wort lief von Ofen zu Ofen,
durch den Möllcrraum, da» WindhauS , er sprang über den Hof zu den
»okröfcn , hinunter zu den Dampfkesseln und hinauf zu den Ofenschlünden.
*» weniger als einer Stunde war da? Werk leer , öde , verlassen ; die
Kokrbcrge brannten zu Asche und erloschen ; niemand füllte nach, niemand
Mb aus . Die Erze stauten sich im Ofen und verdarben, weil keine
Hand dar Stichloch aufschlug.

Es war Jakob Schmalzen ? Rat . Sie wollten dem Herrn auf dem
Mck einen Beweis ihrer Uebcrlcgmheit geben Wenn die Hochöfen , die
ml neun Jahren ohne Unterbrechung brannten , zu erlöschen drohten, würde
der Kleine sich wohl nicht lange auf die Bedingungen des Friedensschlusses
«sinnen.

Erwin sah die Menschenmassen vom Werk abzichcn . Eine grauen¬
de Nacht lag hinter ihm, eine Nacht, in der er gerungen hatte mit all
«n Höllcndämonen, die das Gemüt und das Gewissen junger Refor¬
matoren anfallen, mit dem Zweifel an seiner Mission und sich selbst , dem
Zweifel — nicht bloß am Erfolg , nicht bloß an Kraft und Glück — nein,
A der Helligkeit und Herrlichkeit seiner SlrcbenS selber , dem Zweifel am
Eben und der ErzichungSfähigkeit derer, für die er arbeitete, dem Zweifel
Mr am Ideal. Und dazu die quälende Sclbstanklage um begangene
Arheit , deren Erkenntnis doppelt drückt, weil cS zu jeder Aenderung zu

l ist ! Die folternde Reue um » immer gut zu machendes Verschulden !
Auch jener glatte Versucher war an ihn herangetreten, der jedem

verkulcr an der Wegschcide auflaucrt, um Titanenwillen in Kinderspott
iu verkehren, der H -. rr der Welt und ihrer Herrlichkeit . Höhnend wie»
" »us den schnöden Lohn für freiwillig erwählte Mühsal hin, auf die
unfruchtbare Dornenkrone deS Märtyrertum» und raunte dem Ringenden
twe» lockenden Rat inS Herz : » Warum dich länger berumschlagcn mit
Mhcuern und für Ungeheuer im düstcrn Nebcllaud ? Verkauf' diese

.Holle samt den Tausenden , die an ihr kleben ! Verkauf' sie an den
Alcn besten jener Chemiker, die Gold destillieren au» Mcnschemnark;
Mld geben di . se her, dazu taugen sie ! — Liebe nicht ! Dankbarkeit nicht!

nicht menschliches Denken, nicht menschliche Würde wird in ihnen
pvoren. Gib sie denn hin dem einzigen Zweck, dem sie dienen können.

Ihr Kaufpreis macht dich noch jetzt zum Herrn aller Lebensgüter. Nimm
dein Lieb in den Arm , flieh mit ihr ins Land der Sonne, der Schönheit .
Berausche dich an dem Reiz seiner Blumen und lebe wie eine Blume ,
ohne Verantwortung , ohne Sorge, ohne Enttäuschung dir, deinem Glück,
dem Sonnenschein .

Er aber rang den Versucher nieder. Er wollte nicht, den Schild
zurücklassend , von der Wahlstatt fliehen ; er wollte nicht sein ewiges Teil
hinwerfen für dar lachende Glück dieser Zeit . Bleiben wollte er, wo er
gewurzelt stand, sich auSleben nach seiner Art ; schaffen für die da kommen
sollten und stehen und fallen mit dieser seiner Schöpfung. Es gab nichts
anderes für ihn.

Als der Morgen graute , war der Kampf auSgekämpft. Fieber
tobte in Erwin» Adern , sein Kopf schmerzte zum Zerspringen. Aber an
seinem Entschluß würde kein Schicksal und keine Versuchung jemals
wieder rütteln.

Als die Arbeitermassen vom Werk abzogen , berief er die Beamten
zur Beratung. Helmke , der Grubemnspektor warf sich sogleich aufs Pferd
und ritt nach Wehlheide hinüber, um auS dem Walzwerk alle irgend
Abkömmlichen herüber zu holen, samt einem Dutzend Polacken, die noch
von der Herbstzuckerkampagne arbeitslos im Städtchen herumlungerten
Wenn außerdem Kutscher , Diener, Knecht und Magd , jede Person , die
die Hände rühren konnte , zugriff, so mochte daS Aeußerste , das Erlöschen
der Ocfcn , abgcwandt werden.

Pfarrer Mahrenholz kam in Eile und Entsetzen , die Perücke schief
unter dem hohen Cylinderhut , und erbot sich, seinen Pfarrkindern in-.
Gewissen zu rcden. Doch hörte niemand auf ihn Denn der ne«"
Chemiker erzählte eben , die Nacht werde schlimm werden ; er sei drübe
bei Ladewig gewesen , habe die siechen Reden gehört . Am richtigsten sei
e» schon, Militär zu requirieren .

^

(Fortsetzung folgt.)

Samstag wieder frische

Steinmetz-Kuchen
vorzügliches Frühstücks- Gebäck, reich a«
Nährstoffe«, die rasch ins Blut übergehe«.

Fär jcdcrmlili von gatein Seschmll un- ausgezeichneterBekömmlichkeit.
Bestellungen werden angenommen für Mittwoch uud Samstag in der

Steinmetz -öackhaus -Ziliale
Doirglasstraste LS . Telepho « SOLL.

! Lsrlsrudkr kLübeHiaHe !
z lier MelnerMkler-Lenoneimlillkt le. 6. m. ü. ».) !
^ lelvpliiui 2487 iisrrvN8tr3S3S 46 lelopkoil 2487 ^

z imM siMMMW I» M :
^ Anfertigung von izSdola jeder /(rt n»ob eigenen oder
5 gegebenen entwürfe » . — eigene I »peri »r«ork«tätte .
A . »» «knZSKelg«

I^ ormslbtiefsl
Kola . I«v«si >Iv

^ ellÄiustsIIuvx Brüssel 1810
und Bxx .

Dresden 1811.V_ ^
Ist der reitgemSks fertige
Stiefel neck « » g . v.
kiiobeter lliegenr u . pstzform

--- Ii -Lllkvli »nep §«»Ii>«n l --
fordern Sie gratis uns . kroaobüre

« iertenlsge
ru fabrikpreiseo bei

«7.
Nelepkon 1^71.

Für Kinder
ist die beste Kinderseife, da äußerst
mild u. wohltuend für die emp-.
kindlichste Haut :

Bergmanns Buttermilch -Seife
von Bergmann u. To. Radebeuk
ä St . 30 H bei Wilhelm Baum ,
Werderstraße 27 , W. Tscherning,
Amalienstraße 19 .

r«m-sw
sowie

Neuheiten in Vutznrlikeln.
ChikeS Umarbeite« älterer Hüte .

A . Herrmann,
Douglasstrafte 8 , 8 . Stock.

Kein Laden. Billige Preise.

MjWtS Hartholz,
gespalten, per Zentner 90 Pfg.
ab Fabrikhof fortwährend zu
haben.

SM . ZvlvWM .
Werderstraße 79 .
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118 cm breit, in sparten parbenstellun ^en, ^ ^
bestickt oüer beüruckt . Kieler 3.25 unci L O
NNNNMMNNMNNNNNM »»»«»IM,»»M,»III»IM»»»»tt»I»»ttIIMIIIIII »IIIIM »1I
I Uni V ^ ascli -Voile ^ 7^ ^ 85 ^ I

v?ollmoullslms
in entrückenüen p»rbenstellun §en unci moüerne ^ oStuster , mit unü okne Lorüüren , üeutscke unü / ^ ^Lurl. ksdrikste . Steter 1.35, 05 Hr > ^
IIIIIII»IMII »IIIIIIUII»IIIIIIIIUIIMIMUIIIIIIIIIIIIIIUlIUIIIIUII »»»»UIUIIMIIIII»IIttNII
I foulsrü , 1 . 25 I
Üiiiiiiiuiu »ittiiii»iiiiu»niitt»»iiimiiiiiii « i»» iittiiii«ittiii«» i»tt» i»ii«iiiinu»»8

5tjcksrej-5to!ks
rroöe Posten ,Fabrikate in 1.25110/120 cm breit , Sckveirer

enormer Stuster - SuswskI
Steter 3.95 1.95 1.85 unü

IIIIIMII »IIIIIII»II»IIII»IIIIII»UIIIIttIIMIM»III»»II»I»IIIIIIIIIIIIIIIIIIttIIIIIIIMIIIII «N

D 8 ticl <erei -8 lofie 90 cm breit, stet « 95 ^ V
»IIIIIIUIIU»IUIIIUIMIIIMM «M»UttNNN»MUM »I»U»UMU»U««UNttU»»»»UI»Ü

kok-5si6s
Sksntunz

so cm breit

SkisntunA
85 cm breit

Steter 185 135

Steter 2.95 2 . 25

lussor
80 cm breit Steter 2.S5 2 .25
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Rerren-Remäsn
6rv« s 4

DrLLot : I ^ iiua . LIK 2.— 2 .20 2 .40
Lolli äxzrxtisoli ZIaooo . . Llk . 2 .50 2 .60 2 .70
Lolli LZurtisoll Llnooo la LIK . 3 .75 4 .— 4 .25
Lrillot Ill 'lm .s , mit LinsatL Llk . — 3 .50 3 .75

Herren - Hosen
6rvs »s 3

rrillotLriirlL,irlL00oLg .rll . LIK . — 1 .60 1 .751 .90
Lollt äKzrptlsoll Llaooo . LIK . 2 .20 2 .40 2 .60 2 .80
Lollt äxz ^ rtlsoll Llnooo la Llk . 2 .50 2 .75 3 .— 3 .25
Loitlloson ollns L^allt von Llk . 2 .20 an .

U . kl .
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UmxsdllllA .
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Lollt Lß ^ xtisoll Llnooo .
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Lilot , mit Vorclersodluss »
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Bermel Llk . 1.30 1.30 1 .30

Llk . 1 .40 1 .40 1 .40
Llk 2 .10 2 .20 2 .30
Llk 2 .20 2 .30 2 .40
Llk . 2 .40 2 .60 2 .80
Llk . 2 .60 2 .80 3 —
Llk 0 .80 0 .90 1 .—
Llk . 1.30 1 .40 1 .50
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Larll . SarnitrirsQ
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kür Damen rmü Llnäsr
in LauwvvIIs , ÜLldvoils

miä tVolls,
xsstriokt nnä xvvobsn .

In allsn Artikeln 8ioü sämtliolls SrösssQ , »ned in Lxtra -L^ olton , ststs vorrätig .
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